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Kämmerei
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Herrn ‘ und 14.00 - 15.30 Uhr
Dr. Burkhardt Krems Ff-8-00.-13-00 Uhr

und nach Vereinbarung '

per E»Maäl ikrems@olev.del
KVB Stadtbahn-Linien 1, 7 und 9 (i-iaitestelle Heumarkt)
Bus-Linien 106, 132, 133, 260 und 978 (Haltestelle Heumarkt)
SgBahn-Linien S 6, S 11, 8 12 und S 13 sowie Deutsche Bahn
(Haltesteiie Köln Hauptbahnhof)

Ihr Schreiben Mein Zeichen _
l

Datum

Mail v. 26.03.2014 200 Fr
l » 22.04.2014

Grundsätze über Art und Umfang der Kosten» und Leistungsrechnung

Sehr geehrter Herr Dr. Krems,

Herr Oberbürgermeister Roters hat mir ihre Mailanfrage vom 26.03.2014 zur Beantwortung
übermittelt. ' v

Die Verwaltung verfügt bereits seit 1996 im Zusammenhang mit der Umsetzung des Prow
dukthaushattes über eine ausgebaute Kosten- und Leistungsrechnung, von der der Rat der
Stadt Köln entsprechend Kenntnis hat.’ Nach Einführung des Neuen Kommunalen Finanzä
management haben sich die Grundsätze nicht geändert. Eine Veröffentiichung der Grund
Sätze im Internet ist seitens der Stadt Köln nicht beabsichtigt. l

Zur Ihren konkreten Fragen:

Die Kalkulatorische Abschreibung wird auf Basis von Wiederbeschaffungszeitwerten entw
sprechend der Vorgaben des Kommunalabgabengesetzes und der vom Innenminister des
Landes Nordrhein-Westfalen herausgegebenen NKF-Rahmentabelle für die Nutzungsdauern
kommunaler Vermögensgegenstände’ ermittett. '

Der Kalkulatorische Zinssatz ist derzeit auf 6,5 % ais langjährigem Mittel festgelegt und wird
in ailen Verwaltungsbereichen — und damit auch bei den Museen — angewendet. Die Kosten
im Museumsbereich ergeben sich ‚dabei vor allem aus der Höhe des in denSammIungen
gebundenen Kapitais und dem entsprechend angewendeten kalkulatorischen Zinssatz.

Im Zuge der iähriichen Haushaltsplanaufsteilung wird anhand der gefestigten Rechtspre-
chung im Bereich der Gebührenrechtes geprüft, ob der aktuell verwendete Zinssatz anzu—
passen ist. v

An der Diskussion über die anzuwendenden Kostensteigerungs- und Abzinsungsfaktoren bei
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Die Ämterund Dienststellen der Stadtverwaltung finden Sie unter vwvwstadt-koelnde. Fragen zu den Dienstleistungen der Stadt Köln beant-
V

wortet ihnen montags - freitags von 7 - 18 Uhr das Bürgertelefon unter der einheitiichen Benördenrufnummer e15 oder 02211221-0
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Wirtschaftlichkeitsberechnungen und deren konkreten Werte im Bereich der Gebäudewirt-
schaft waren Sie im Detail beteiiigt, so dass ich das Ergebnis dieser Diskussion aäs bekannt
voraussetze. Die WirtschaftiichkeitsvergIeiche erfoigen seither entsprechend dem erarbeiten
ten Muster.

Mit freundiächen Grüßen

„u
im Auftrag


